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8570 Weinfelden
huber-umweltlogistik.ch

• Kanal- und Rohrreinigung
• Flächen- und Strassenreinigung
• Kranarbeiten
• Transporte
• Mulden- und Containerservice
• Entsorgungszentrum

«Allzeit bereit» ist auch eine 
unserer Stärken.
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Liebe Leserinnen und Leser

Kurz nach dem Pfila ist mir wieder aufgefallen, wie stark das Lagerleben 
(und der Pfadibetrieb allgemein) die Sprache und das Denken prägt. Mir 
geht es jedenfalls so, dass ich nach dem Lager jeweils wieder eine kurze 
„Eingewöhnungsphase“ für die Zivilisation brauche und damit meine ich nicht 
die Dusche nach dem Lager sondern das Anpassen des Vokabulars!
Es gibt Sachen auf der Welt, die haben in der Pfadi einen anderen Namen 
als sonstwo. Oder habt ihr daheim schonmal mit einer Mehlbürste einen 
Pflock in den Boden geschlagen oder eure Kochtöpfe in einem Elefantenbaby 
aufbewahrt? Mit Sicherheit nicht, esseidenn ihr gehört zum engen Kreis der 
Pfadi Kreuzlingen, wo allgemein geläufig ist, dass die Mehlbürste der grösste 
Vorschlaghammer weit und breit, und das E-Baby die teuflisch schwere 
Küchenkiste der Pfadi Sturmvogel ist (drum auch E-Baby, checksch?).
Doch mit der Sprache ist es noch nicht getan, auch die äusserliche 
Erscheinung der Pfadileiter verändert sich übers Lager, am besten beim 
zweiwochigen Sula zu beobachten: Ich vergleiche das gerne mit der Seefahrt, 
in See sticht eine Horde Jugendlicher und junger Erwachsener, die teilweise 
noch grün hinter den Ohren sind, und heim kommen Männer mit Bärten 
und Entschlossenheit (oder ist es Müdigkeit?) im Gesicht, die allesamt 
so aussehen als wären sie nicht zwei Wochen sondern zwei Jahre älter 
geworden!
Aber Schluss mit dem Seemannsgarn! Worum es mir eigentlich geht, ist wie 
eindrücklich ich das Entwickeln einer „eigenen Sprache“ innerhalb einer so 
kurzen Zeit wie einem Pfadilager finde. Sprache stiftet Identität, und alle die 
in der Pfadi so sprechen, identifizieren sich damit als Kreuzlinger Pfadfinder 
und Pfadfinderinnen. Es freut mich jedesmal, diesen Prozess in einem Lager 
mitzuerleben, weil es mir aufzeigt, wie eingeschworen die Gemeinschaft 
„Pfadi Kreuzlingen“ ist.

				    Allzeit bereit
			        Fabian Hofer v/o Habbit

EDITORIAL
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AL-BRIEF II/2023

Lieber Biber, Wölfe, Pfader, Pios, Rover und Eltern

Die Wintermonate sind nun definitiv vorbei. Es wird wärmer und wir durften 
bereits die ersten Frühlingstage in vollen Zügen geniessen. 
Der Start in die Frühlingssaison bedeutet auch immer der Start in die 
Pfadilager-Saison. Schon bald geht es für (hoffentlich) alle Wölfe, Pfader 
und Pios ins Pfingstlager. Das PfiLa ist immer eine gute Chance, bei einem 
kurzen Lager, nicht allzu weit weg von Kreuzlingen, Lagerluft zu schnuppern. 
Sei es bei einem Hauslager mit den Wölfen oder einem Zeltlager mit den 
Pfadistüflern. An einem Pfadilager teilzunehmen ist immer ein Highlight. 
Die Planung für die beiden anstehenden Pfingstlager ist bereits in der 
Endpase. Ein mit spannenden, lehrreichen, sportlichen und spassigen Blöcken 
gefülltes Lager zu organisieren ist ein enormer Aufwand. 
Für mich ist es jedes Jahr aufs Neue beeindruckend, wieviel Zeit, Energie und 
Leidenschaft in die Lagerplanung investiert wird. 
Dieses Jahr werden die Wolfs- und Pfadistufe beide getrennt und alleine 
ins PfiLa gehen. Da für eine Durchführung eines J+S-Lagers mindestens 12 
Teilnehmende erforderlich sind, war dies in Vergangenheit oft nicht möglicht. 
Umso erfreulicher ist es daher, dass dies dieses Jahr für beide klappen wird. 
Natürlich ist es immer spannend, zusammen mit anderen Stufen oder 
Abteilungen ins Lager zu gehen. Doch Mal «alleine», nur mit der eigenen 
Stufe ein paar Lagertage zu verbringen stärkt die Beziehungen in der eigenen 
Stufe und im Leitungsteam enorm. 
Die Wolfsstufe verbringt das Pfinstwochenende im Pfadiheim in Müllheim 
durchführen. Die Pfadistufe schlägt ihr Zeltlager in der Nähe von Sommeri auf. 
Logan und ich sind dieses Jahr das Küchenteam vom Wolfsstufen Pfinstlager. 
Wir freuen uns schon jetzt, unsere Kochkünste zum Besten zu geben und die 
hungrigen Wölfe und Leiter zu verköstigen. 
Zum Schluss bleibt mir noch euch viel Spass beim Blättern durch den neuen 
Seetüfel zu wünschen.

Allzeit Bereit
Mào
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AL-QUIZ II/2023

Liebe Leserinnen und Leser

Bisher kam an dieser Stelle immer einen AL Brief von den Abteilungsleiterin-
nen der Abteilung Seemöve aber Mirenja und Ich haben uns was Neues über-
legt.
Es wird in jedem Seeteufel ein Rätsel oder ein Quiz geben, welches ihr ausfül-
len und lösen dürft und uns per Mail (al@pfadi-seemoeve.ch) schicken könnt. 
Wir werden alle eingeschickten Lösungen korrigieren und auswerten. Wenn 
ihr uns alle 4 Rätsel (dieses Jahr sind es nur noch 3) Ende Jahr geschickt habt, 
werden wir die Personen mit den meisten Punkten belohnen. 
Wir wünschen euch viel Spass und Erfolg und hoffen auf viele Miträtsler.

Mit Freud debii, üses Bescht, Allzeit bereit, zeme wiiter, Bewusst handle
Mirenja und Pixi

Tipp: Wenn ihr nicht mehr weiterkommt, durchsucht unsere Homepage 
(www.pfadi-kreuzlingen.ch). Dort verstecken sich viele Hinweise.

1. Wann wurde die Abteilung Seemöve und Sturmvogel Kreuzlingen gegrün-
det?
a)	 1912
b)	 1929
c)	 1932

2. Wer ist aktuell Stufenleiterin der Pfadistufe Seemöve?
a)	 Cera
b)	 Kepaia
c)	 Fida

3. Wie heissen die ALs der Pfadi Sturmvogel?
a)	 Mao und Pleg
b)	 Logan und Habbit
c)	 Mao und Logan
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4. An welcher Hausnummer steht das Pfadiheim Schmitte?
a)	 6
b)	 8
c)	 4

5. Wer ist an der Waldweihnacht 2022 neu AL bei Seemöve geworden?
a)	 Pixi
b)	 Jiminy
c)	 Mirenja

6. In welchem Jahr wurde die Küche im Pfadiheim Schmitte renoviert?
a)	 2011
b)	 2012
c)	 2013

7. Wie heisst der Vizepräsident vom EK (Vorstand) der Pfadi Sturmvogel zum 
Pfadinamen?
a)	 Smithers
b)	 Husky
c)	 Strolch

8. Mit welchem Alter kann man in die Biberstufe?
a)	 4-5 Jahre
b)	 3-6 Jahre
c)	 5-6 Jahre

9. Wann findet das SuLa der Pfadistufe Seemöve statt?
a)	 16. Juli - 29. Juli
b)	 23. Juli - 6. August
c)	 10. Juli - 23. Juli

10. In welchem Jahr ist der Verein der Pfadi Freunde Kreuzlingen entstanden?
a)	 2016
b)	 2022
c)	 2019



Auf dieser Seite können Sie ihr Bodan-Inserat 
anbringen.
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AL-Brief II/2023

Seit einer Weile hat man nicht mehr wirklich viel von der PTA Summervogel 
gehört, da wir einige interne Umstellungen hatten und es einige Wechsel gab. 
Nun freut es mich aber umso mehr, euch mitteilen zu dürfen, dass seit ein 
paar Monaten wieder regulär Aktivitäten stattfinden. Jeweils einmal im Mo-
nat sind wir bei einer Abteilung der Pfadi Kreuzlingen dabei und dürfen bei 
ihrem Programm mitmachen. Um eigene Aktivitäten durchzuführen, wie einst 
in Triboltingen, sind wir noch etwas wenige Leiter/innen, welche sich um die 
in naher Zukunft mehr werdenden Teilnehmer/innen kümmern. Über diesen 
Zuwachs freuen wir uns natürlich riesig und sind jederzeit offen für neue Ge-
sichter, egal ob als Teilnehmer/in oder Leiter/in.
Doch wer bin ich überhaupt?
Mein Name ist Laura Graf, einen Pfadinamen habe ich leider noch nicht, da 
ich erst seit einem Jahr dabei bin und davor noch nie in der Pfadi war. Mo-
mentan besuche ich die pädagogische Maturitätsschule in Kreuzlingen mit 
dem Ziel später einmal etwas im heilpädagogischen Bereich zu machen. In 
meiner Freizeit gebe ich regelmässig Nachhilfe und babysitte, ausserdem en-
gagiere ich mich seit neustem in einer Lernwerkstatt für Flüchtlinge. Zuhause 
bin ich gerne kreativ und nähe gerne, liebe es aber auch draussen in der Na-
tur zu sein und etwas mit Freunden zu unternehmen.
Zum Glück werde ich von (momentan) drei aktiven Hilfsleitern unterstützt, 
ohne die ich keinesfalls so gut zurechtkäme. Lovis, Spyalla und Yemo stehen 
mir stehts tatkräftig zur Seite und können mir als Anfänger durch ihre langjäh-
rige Pfadierfahrung alle Fragen beantworten. Darum bin ich sehr froh, grosses 
Dankeschön an euch drei!
Das aber wohl wichtigste sind die Teilnehmer/innen unserer PTA, welche stets 
motiviert und voller Überraschungen an den Aktivitäten teilnehmen und auch 
mal ein für sie nicht so spannendes Programm super mitmachen. Auch beim 
Ruf am Anfang seid ihr mir eine grosse Hilfe, der sitzt bei mir leider immer 
noch nicht wirklich..
Ich freue mich auf viele weitere tolle Aktivitäten mit euch allen.

bewusst handle,
Laura
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MÄDELSWEEKEND PFADISTUFE SEEMÖVE

In den Wochen vor dem Weekend hat die Pfadistufe Amazonas zwei Bauarbeitenden 
geholfen ein Kino zu bauen. Am Samstag, dem 29.04., war es dann endlich so weit 
und das sollte seine Eröffnung feiern. Die Pfädis und die zwei Bauarbeitenden sind 
selbstverständlich auch eingeladen. In Pfadikleidung und Gepäck für einen langen 
Kinobesuch haben sich alle auf den Weg gemacht. Doch vor dem Eingang werden 
sie von den zwei Kinobesitzerinnen nicht hineingelassen. „Ohne Kinoticket kommt 
hier niemand rein!“, haben die zwei gemeint. Sie hatten jedoch einen Hinweis für 
die Pfädis, wo sich ein Kinoticketgeschäft befinden könnte. Die Route mussten sie 
selbst planen und dabei alle Checkpoints mit möglichen Hinweisen für den genauen 
Standort des Kinoticketgeschäfts miteinbeziehen. Trotz des regnerischen Wetters 
waren die Pfädis höchstmotiviert das Geschäft aufzusuchen und die Kinotickets 
abzuholen. 
Ein paar Stunden später standen die Pfädis zum zweiten Mal vor dem Eingang des 
Kinos und dieses Mal mit den Eintrittskarten. Die Reise zum Kinoticketgeschäft war 
anstrengend gewesen und deshalb verwöhnten die Kinobesitzerinnen die Pfädis mit 
einem leckeren und gesunden Apéro mit Karotten, Gurken, Dip und Popcorn. Nun 
war es Zeit für die Küche den feinen Znacht vorzubereiten und die Pfädis hatten 
etwas Zeit sich vom erlebnisreichen Nachmittag zu erholen. 
Wie auch die anderen Snacks in einem Kino haben alle auch die Nudeln zum 
Znacht mit den Händen gegessen. Doch etwas Platz musste noch für die Kinosnacks 
bleiben, denn der erste Film im Kinosaal Premium würde bald losgehen. Bis dahin 
haben die Pfädis nicht gewusst, welchen Film sie im Kino ansehen dürfen, auch 
wenn einige bereits richtige Vermutungen hatten. „Bibi & Tina“ der Film wurde 
von den Pfädis seit langer Zeit gewünscht und die Kinobesitzerinnen haben dies 
natürlich gehört. Grosse Freude war im Kinosaal aufgebrochen und alle haben es 
sich gemütlich gemacht. Nach viel Gekicher und Gesinge war das Happy End des 
ersten Filmes schon eingetroffen. Zeit für eine kleine Pause mit leckern Früchten 
unter dem Schokoladenbrunnen. Der Filmabend am Mädelsweekend war aber 
mit dem ersten Film noch nicht vorbei und direkt der zweite „Bibi & Tina“ Film 
wurde im Kino präsentiert. Erneut haben sich alle Pfädis und Leiterinnen gefreut. 
Die Popcornschüsseln wurden immer leerer, draussen immer dunkler und nicht 
mehr ganz alle Augen konnten offenbleiben. Nach einem gemütlichen Abend 
verabschiedeten sich die Kinobesitzerinnen von den Pfädis und alle haben sich 
schlafen gelegt.
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Eine laute Stimme hatte die Pfädis mitten in der Nacht geweckt. Zwei Polizisten 
haben die Pfädis aus dem Schlaf gerissen. Es war ein dringlicher Notfall und 
sie würden sich in wenigen Minuten angezogen am Kinoeingang treffen. Eine 
der zwei Bauarbeitenden war ganz aufgelöst und bat die Pfädis um Hilfe. Die 
Bauarbeiterkollegin wurde festgenommen und sei nun in Untersuchungshaft. Sie 
wurde beschuldigt, sich ohne Kinoticket ins Kino geschmuggelt zu haben. Doch die 
Pfädis können bezeugen, dass sie auch für die Bauarbeitenden Kinotickets beim 
Geschäft geholt haben. Ein ganz klarer Fall: Hier liegt ein riesiges Missverständnis 
vor und die Bauarbeiterin muss befreit werden! Gemeinsam machten sich die 
Pfädis auf den Weg zum Gefängnis. Am Fuss des Berges, wo sich dieses Gefängnis 
befindet, machten die Pfädis halt. Von nun an mussten sie ganz leise weiter und 
sich bei den Polizist*innen unbemerkt vorbeischleichen. Doch für die Pfädis war 
das kein Problem. Im Gefängnis angekommen wartete das letzte Hindernis auf 
sie: Der Zellwächter vor der Zelle der Bauarbeiterin. Auch ihn konnten die Pfädis 
überlisten und die Bauarbeiterin befreien. Nun wollten alle wissen, warum sie 
festgenommen wurde und was wirklich passierte. Die Bauarbeiterin hat erzählt, 
dass eine der beiden Polizist*innen draussen, keine wirkliche Polizist*in war. Es 
war nämlich die Kinobesitzerin, die alle austricksen wollte, um mit dem Geld des 
Kinos zu verschwinden. Um den Verdacht auf jemand anderes zu lenken und alle 
aus dem Kino zu locken, hatte sie die Bauarbeiterin reingelegt und sich dann als 
Polizistin getarnt. Fast wäre ihr Plan aufgegangen, aber sie hatte nicht mit den Pfädis 
der Pfadistufe Amazonas gerechnet! Gemeinsam hatten sie die Kinobesitzerin 
überrumpelt und dafür gesorgt, dass sie durch die richtige Polizei festgenommen 
wurde. Alle waren wieder glücklich und machten sich auf den Weg zurück ins Kino, 
wo leckere Muffins auf alle gewartet hatten. 
Diese aufregende Nacht hat alle so müde gemacht, dass die Pfädis und die 
Bauarbeitenden direkt ins Bett gegangen sind.
Am nächsten Morgen haben alle gemeinsam das Kino geputzt und zur Belohnung 
den dritten „Bibi & Tina“ Film geschaut. Mit viereckigen und müden Augen haben 
sich die Pfädis voneinander verabschiedet und sich wieder auf den Heimweg 
gemacht.

Allzeit bereit!
Kepaia
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Autorin: Mirenja
Danke für den schönen Brunch! 

Falls euch auch noch Elfchen zum Bipi-Brunch einfallen, dann schickt mir diese per 
Mail: mirenja@pfadi-seemoeve.ch
Ich würde mich freuen (:

BIPI-BRUNCH 2023
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TAG DER GUTEN TAT

Auch dieses Jahr fand im Mai wieder der «Tag der guten Tat». Ein Tag an dem 
sich Tausende Freiwillige mit guten Taten für die Gesellschaft oder die Umwelt 
engagieren. 

Die Wölfe der Abteilungen Sturmvogel und Seemöve besammelten sich am 6. Mai 
um 14.00 Uhr beim Chileli Bernrain in Kreuzlingen. Nach einem lauten Ruf kamen 
auf einmal zwei Waldmenschen aus dem Gebüsch hervor. Sie diskutierten lautstark 
über die Verschmutzung der Wälder durch Abfälle, die hinterlassen werden. Als sie 
die uns, die grosse Pfadigruppe, bemerken, schlugen sie uns vor gemeinsam etwas 
dagegen zu unternehmen. Also teilten wir uns in zwei Gruppen auf. 
Begleitet von den beiden Waldmenschen und ausgerüstet mit Abfallsack und 
Handschuhen machte sich eine Gruppe auf den Weg zum Vitaparcous und die 
andere Gruppe zum Hexenkessel. Die ersten «Fätzli» liessen nicht lange auf sich 
warten. Mit offenen Augen durchquerten wir die Waldstücke entlang der Wege auf 
der Suche nach Dingen, welche nicht in den Wald gehören. 
Stolz präsentierten sich die Wölfli gegenseitig, welch teils kuriose Dinge sie zwischen 
Bäumen und Sträuchern im Wald finden konnten. 
Bei einer wohlverdienten Zvieripause trafen sich beide Gruppen oberhalb der 
Sandsteinhöhle. Es gab Äpfel, Bananen und ein bisschen Schoggi für die fleissigen 
Wölfe. 
Nach dem Zvieri zeigten die beiden Waldmenschen in Form einer Stafette welche 
Materialien wie recycelt werden können. Dafür machten wie Wölfe vier Gruppen und 
bildeten Kolonnen. Nach dem Startpfiff sprintete der oder die jeweils vorderste/r zu 
den ausgelegten Recycling-Materialien, nahm etwas mit und sagte dem Leiter bei 
der Rückkehr zur Gruppe, wie der Gegenstand korrekt entsorgt oder recycelt wird. 
Währenddessen nahmen die Pfadistüfler/innen den Seeburgpark in den Angriff. 
Nach dem Zvieri befassten sie sich mit einigen kniffligen Quizfragen zum Thema 
Abfalltrennung und richtiger Entsorgung. 
Dann war es bereits langsam Zeit, sich auf den Weg zurück zum Chileli Bernrain 
beziehungsweise zum Hafenbahnhof zu machen. 
Die beiden Waldmenschen bedankten sich für die fleissige Mithilfe und 
verabschiedeten sich. Nach einem lauten Ruf war der Tag der guten Tat 2023 bereits 
wieder Geschichte. 

Allzeit Bereit
Mào 
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PTA ZIRKUSAKTIVITÄT

Vorhang auf für unsere Zirkusartisten!
Bereits vor einiger Zeit reiste unsere PTA nach Sulgen. Dort erwarteten uns 
bereits Pepe der Clown und sein Gehilfe Gian Cadonau, welche die Turnhalle 
schon fleissig in eine kleine Zirkusmanege umgebaut haben. 
Clown Pepe begrüsste uns fröhlich und zeigte uns ein paar seiner Tricks 
und wir schauten staunend zu. Anschliessend wurden wir kurz eingeführt 
und durften selbst ein paar Kunststücke ausprobieren. Die Kinder waren 
sehr ausprobierfreudig und trauten sich viel. Von Jonglieren und Diabolo 
über Akrobatik am Trapez und auf einer Leiter, zu mutigem Stehen auf dem 
Nagelbrett und auf Scherben war alles dabei.
Wir hatten viel Zeit, um alles auszutesten, bis wir dann eine wohlverdiente 
Pause machten. Da durften wir uns an einem sehr leckeren Kuchen bedienen, 
danke dafür! Dazu gab es Sirup und natürlich auch ein paar gesunde Früchte. 
Im Anschluss machten wir uns wieder an die Arbeit. Das Ziel war es nun, in 
kurzer Zeit eine spannende Show aufzustellen, welche wir danach unseren 
Gästen, den Eltern und weiteren von den Kindern mitgebrachten Personen, 
vorstellen wollten.
Als dann die Eltern langsam eintrudelten, begaben sich die Kinder hinter 
den Vorhang und führten nacheinander ihre geprobten Kunststücke auf. 
Zuerst zeigten ein paar Kinder eine tänzerische Einlage mit Seidentüchern, 
mit welchen sie währenddessen auch noch jonglierten, dann wurden mutige 
Tricks in einer Gruppe auf einer Leiter und allein am Trapez aufgeführt und 
zum Schluss zeigten ein paar Kinder noch einen Zaubertrick, bei welchem 
sie eine aus Apfel geschnitzte brennende Kerze in den Mund nahmen. Für 
diese Aufführung erhielten sie einen riesigen Applaus, welchen sie zu 100% 
verdienten.
Danke an alle, die irgendwie mitgewirkt haben und/oder dabei waren, es war 
ein wunderschöner Anlass!

Bewusst handle,
Laura
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NATIONALER SCHNUPPERTAG - CHAOS AUF DER BAUSTELLE

Die vielen neuen Kinder staunten nicht schlecht als sie auf eine grosse 
Baustelle vor dem Heimvorplatz trafen. Was hat die Pfadi Kreuzlingen 
da wieder vor am Nationalen Pfadischnuppertag? Nachdem alle das 
Antreten durchgeführt haben, passiert etwas Unerwartetes. Ein Riesenknall 
entsteht, die Baustelle fällt zusammen und fängt Feuer. Plötzlich fangen 
eine Malerin, ein Architekt und ein Zimmermann wild an zu streiten. Sie 
versuchen sich gegenseitig die Schuld zuzuschieben, weswegen die Baustelle 
zusammengebrochen ist. Den Pfadfindern ist bewusst, dass die Streitenden 
Hilfe benötigen. Deshalb bieten sie Ihnen ihre Hilfe an. Folgende Probleme 
gibt es nun zu lösen:
Die Malerin hat entzündliche Farbe beim Bestreichen der Fassade verwendet 
und deshalb ging das Haus in Flammen auf. Die Wolfssstufe macht sich nun 
auf die Suche nach neuer Farbe.
Der Zimmermann hat alle Nägel verloren und deshalb alles mit Klebeband 
befestigt. Das hält natürlich nicht. Deshalb hilft die Biberstufe, alle Nägel 
wieder zu finden.
Der Architekt hat seine Pläne verloren und deshalb kann man das Haus nicht 
mehr aufbauen. Das lässt die Pfadistufe nicht auf sich sitzen und geht auf die 
Suche nach neuen Plänen.
Es kostet die Teilnehmer sicher viel Energie, den ganzen Nachmittag Ihre Hilfe 
anzubieten. Deshalb hat die gesamte Piostufe für die nötige Energie gesorgt. 
Sie haben Cake Pops selber gemacht MMMMM Lecker Schmecker! Die Stufen 
sind dann gestaffelt beim Zvieri erschienen und alle haben einen Cake Pop 
erhalten.
Kurz vor 17:00 Uhr füllt sich der Heimvorplatz wieder mit zahlreichen 
Kindern. Die verschiedenen Stufen kehren alle von Ihrem Abenteuer zurück. 
Mit viel Eifer und Einsatz haben alle Stufen dem Maler Zimmermann und 
Architekt helfen können. Die 3 Personen strotzen nun vor Selbstvertrauen 
und begeben sich hinter den Schopf. Nach ein paar Lauten Hammerschlägen 
kommen sie wieder hervor. ÜBERASCHENDERWEISE haben sie ein grosses 
Haus zusammengebaut. Sie bedanken sich ganz herzlich bei den Pfadfindern 
und den Schnupperkids und verabschieden sich.
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Wir blicken auf einen erfolgreichen Nationalen Schnuppertag zurück und 
hoffen, dass wir ein paar neue Gesichter in der Pfadi begrüssen können.

Immer mit Isatz und Freud debi
Reto Lott v/o Logan
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LEITPFADIKURS 2023

Der alljährliche LPK stand erneut auf dem Plan. Die ältesten Pfader der Abteilung 
werden entsandt, um ihr Wissen und ihr Können zu erweitern. Ebenso sollen 
Kontakte mit gleichaltrigen aus dem Kanton geknüpft werden. Der Startschuss der 
Karriere als Pfadi-Leiter, wenn man so will.
Die Teilnehmer haben sich an einem schönen Samstagmorgen im Pfadiheim 
Weinfelden eingefunden. Ein paar Schneeflöckchen fanden ihren weg zu uns. Eine 
leichte Brise strich allen durchs Gesicht.
Die Teilnehmenden wurden vom Fernsehteam des Thurvision willkommen 
geheissen. Am Set brach leider sehr schnell ein Streit im Fernsehteam aus. Daraufhin 
mussten die Kinder ihr können im streit schlichten beweisen. Nach diesen kleinen 
Startschwierigkeiten wurden die Teilnehmer in den Studios willkommen geheissen. 
Jeder durfte sich sein Schlafgemahl richten und wir trafen uns alle wieder im 
Haupt-Studio. Dort angekommen wurde schon die Haupt-Sendung für die Abend-
Ausstrahlung bereit gemacht. Die Leitenden wurden interviewt und Werbespots 
wurden gedreht.
Nicht viel später kam Bear Grills auf das Gelände des Senders. Er erzählte 
Geschichten aus der Wildnis, durch diesen Ansporn sahen wir uns gezwungen, ihm 
unser Können zu zeigen. Wir schnappten uns also Blachen und stellten blitzschnell 
einen Berliner. Bear Grills war sichtlich beeindruckt und spendierte uns einen Zvieri.
Zwischenzeitlich war es schon Abend geworden und es war Zeit für die grosse 
Show. Es wurde viel Gelacht und alle hatten eine gute Zeit. Kultsendungen wie das 
Herzblatt und Sing-Star wurden ausgestrahlt und von den Teilnehmenden fast eins zu 
eins umgesetzt. Keiner hätte unterscheiden können, ob die Sendung läuft, oder ein 
Haufen Jugendliche den Pina Colada Song gröölen. Nach dieser erfogreichen Show 
durften die Darsteller in Ihre Kojen.
Zum nächsten morgen wurde mit einer Brunch-Kochshow gestartet, die 
Teilnehmenden wurden mit kulinarischen Feinheiten wie einem veganen Rührei 
verwöhnt.
Zum Abschluss eines erfolgreichen Wochenendes
wurden wir noch von den Rettungs-Sanitätern
«Im-Einsatz» besucht. Wir durften Ihnen unser
Können beweisen und eine gute Zeit mit Ihnen 
geniessen.

Allzeit bereit!
Goofy
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IM ZOO GEHT ES RUND - WOLFSSTUFENWEEKEND  2023

Wir freuten uns schon alle sehr auf das anstehende Wolfssufenweekend und freuten 
uns doppelt, als die Leiter uns ankündigten, wir würden einen Spielenachmittag 
machen. Einen ganzen Nachmittag unsere Lieblingsspiele spielen, welches Herz 
schlägt da nicht höher. Wir machten uns daher auf den Weg zum Wiesenbunker 
und fingen an, richtig amüsante Spiele zu spielen. Wir waren voll dabei, als im 
undurchdringlichen Dickicht auf einmal ein Koala, ein Affe, eine Kuh und ein Luchs 
auftauchten. Interessiert folgten wir ihnen. Sie hechteten eilig davon, und wir 
natürlich hinterher. Wir hatten sie schon bald eingeholt, als wir sahen, dass sie 
jemanden angriffen, der hilflos auf dem Boden lag. Als wir nähertraten und die Tiere 
geflohen waren stellten wir erschreckt fest, das dort am Boden der der Zoodirektor 
lag. Nach professionellen Erste-Hilfe-Massnahmen konnte dieser uns auch erzählen, 
was vorgefallen war. Die Tiere waren aus seinem Zoo ausgebrochen, doch er wollte 
und wollte eigentlich nicht glauben, dass ihn seine eigenen Tiere angegriffen hatten. 
Wir beschlossen also, Fallen für die Tiere zu bauen, um es dem Direktor zu beweisen. 
Nach 30 Minuten und einer köstlichen Zwischenverpflegung aus der Zooküche 
hatten wir unsere Fallen aufgestellt. Wir legten uns ruhig auf die Lauer und nach 
kurzer Zeit erfüllten unsere Konstruktionen ihren Zweck. Der Zoodirektor konnte 
alle Gefangenen Tiere ausser der Kuh als seine Tiere identifizieren. Nachdem die 
Wildkuh wieder in die Natur entlassen wurde, brachten wir die restlichen Tiere in 
die Quarantänestation des Zoos, in welcher sie vom Chemiker untersucht werden 
sollten. Da dieser Prozess viel Zeit Beanspruchte wollten wir uns eine Pause gönnen. 
Für unsere Hilfe bot uns der Direktor an, direkt im Zoo zu übernachten. 
Es gab einen Znacht, gekocht von der Zooküche, die den Zvieri sogar noch übertraf. 
Nach dieser Stärkung hatte der Zoodirektor eine Überraschung für uns vorbereitet. 
Nach diesem anstrengenden Tag konnten wir uns an verschiedenen Posten erholen, 
unsere Muskeln entspannen, unsere Gehirne auslüften…. 
Kurz vor dem Schlafengehen hatte der Chemiker erste Ergebnisse. Alle bis jetzt 
untersuchte Tiere hatten völlig normale Werte und wurden schon wieder in ihre 
Wildgehege gelassen. 
Als wir, hundemüde, wieder aus dem Labor trotteten, kam uns der Koala entgegen, 
welcher mit uns eine Zahnputzparty machen wollte. Da liessen wir uns natürlich 
nicht hängen und feierten mit den besten Zahnputzsongs bis in die Nachtruhe 
hinein, welche wir danach natürlich trotzdem vorbildlich einhielten.
Wir schliefen tief und fest, als der Laborant plötzlich bei uns hereinplatzte. Er 
fuchtelte wie wild herum und sprachen unverständliche Satzfetzen. Als wir ihn 
beruhigt hatten, erzählte er uns aufgewühlt, dass der Affe, welchen er noch nicht 
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untersucht hatte, nun komplett verrücktspielte. 
Als wir vorsichtig in den Keller hineinschielten, stürmte uns der verrücktgewordene 
Affe entgegen und entkam in die dunkle Nacht hinein. 
Wir waren zuerst völlig geschockt, beschlossen aber kurz danach, den Affen zu 
verfolgen. Wie stellten die Überlegung an, dass der Affe wohl dorthin geflohen 
war, wo wir ihn gefangen hatten, und so liefen wir durch den finsteren Wald zum 
Hexenkessel. Am Hexenkessel angekommen sahen wir eine dunkle Gestalt dort auf 
und ab wandeln. Wir wagten uns kurzerhand an den Schatten heran und stellten 
fest, dass die Person ein Spaziergänger mit Regenschirm war. Er erzählte uns, dass 
auch er einen Affen gesehen hatten, den er bestimmt mit seinem Schirm in die 
Flucht geschlagen hatten. Er schlug uns vor, den Affen zu fangen. Dafür erzählte er 
uns von einer Seilexpertin, die am Hang lebte und bei welcher man Seile erstehen 
konnte, welche perfekt dazu geeignet seien, Affen festzusetzen. Zum anderen riet er 
uns auch, den Affen zu verfolgen, um ihn im Auge zu behalten. Wir teilten uns auf.
Die eine Gruppe erstand bei der Seilexpertin gegen eine kleine Prüfung im 
Anschleichen großartige, stabile Seile. Die andere Gruppe machte sich daran, den 
Affen zu suchen. Wie durch Zufall lüftete sich dieser Gruppe dabei das Geheimnis 
der negativen Energie des Affen. Sie fanden bei einem Affenforscher heraus, dass 
der Affe an einer Krankheit leidet, die ihn so unfreundlich macht, wie wir ihn 
kennengelernt haben. Nach einem kurzen Telefongespräch treffen wir uns an der 
Kreuzung, bei der der Affe von der Gruppe gesehen wurde. 
Nach kurzem Austausch stellen wir eine Falle auf und legen uns, wie bereits am 
Nachmittag, auf die Mauer. Die Falle schnappte zu. Es hatte funktioniert. Wir hatten 
den Affen gefangen. Kurzerhand riefen wir die Tierschutzbehörde und liessen den 
Affen abholen, damit er dort ganz sicher geheilt werden konnte. 
Nach diesem anstrengenden nächtlichen Aufruhr waren wir heilfroh, als wir, zurück 
im Pfadiheim, noch ein Dessert zur Belohnung essen konnten und wieder müde ins 
Bett sanken.
Schon am nächsten Tag konnte man von den Anstrengungen der Nacht nichts mehr 
sehen. Wir assen ein gutes Frühstück mit Sonntagszopf und Konfi uns spielten 
daraufhin unten auf dem Schulhausplatz noch Spiele. Ganz am Ende liess sich auch 
der Zoodirektor nochmals blicken. Er hatte von der Geschichte mit dem Affen gehört 
und bedankte sich noch einmal überschwänglich bei uns allen für unsere Hilfe. 
Zum Ende verabschiedeten wir uns noch mit einem gaaanz Lauten Ruf voneinander. 
Und ehe wir uns versehen konnten, war das Weekend auch schon wieder vorbei.

Üses best
Filit und Cheche
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PIZZAOFEN FERTIG WINTERSCHLAF

Kaum ist unser gelungener Roveranlass von der Bühne, bei welchen wir den Pizzaofen 
für den Sommer aufheizten, kommt eine Erinnerung von Habbit, dass der nächste 
Seetüfelredaktionsschluss bevorsteht. Da wir alle lange aktiv geleitet haben reissen wir uns 
im Leitungsteam der Roverstufe ganz ehrlich gesagt nicht gerade darum. Doch wir möchten 
euch gerne einen Einblick in das Planen der Roveraktivität und der Durchführung geben 
und euch zeigen, dass es uns immer noch grossen Spass macht einen Anlass in der Pfadi zu 
organisieren. Hier also einen kurzen Einblick:

Sonntag, 02.04.2023, Whatsapp-Chat Roverstufe stv & sm:
Flip-Flop, schrieb um 06:27 h: «Hallo d Ameldig für de Alass schribi und schicki euch denn. 
Was isch eu lieber online oder en Höck im Heim?»
Swala, schrieb um 15:43 h: «I bi immerno in Kolumbie, lohnt sich für mich glaub nöd»
Elenya, schrieb um 20:29 h: «Danke besser online.»
Flip-Flop, schrieb um 20:39 h: «Ich ha eu jetzt allne s Mail mit de Ameldig gschickt, wenn ihrs 
guet findet chönd ihrs a euri Rover witerleite. Wegem Höck hetti gseit am Wuchenend oder 
am Mittwuch vorem Alass vorher, was passt eu am beste?
Elenya, schrieb um 20:40 h: «Danke, i find de Text guet und tues grad witerleite. :)» 
Und so sprudelten schon die ersten Anmeldungen herein und unsere Vorfreude stieg. 
Flip-Flop, schrieb um 20:50 h: «Jo denn machemer am Mittwoch am 7ni es Zoom Meeting 
passt das für alli?»
Gukka und Elenya, schrieben um 21:49 h: «Passt!»

Mittwoch, 12.04.2023, 19:00 h Zoom-Meeting
Flip-Flop: «Hoi mitenand, hoi mitenand»
Flip-Flop: « Hää wieso ghöri mich dopplet?, Hää wieso ghöri mich dopplet?»
Flip-Flop hat es wohl auch nach Corona immer noch nicht raus mit diesen Online Meetings…
Coroja: «Hoi mitenand»
Gukka, Flip-Flop und Elenya: «Achso du bist auch noch hier, hallo.»
Flip-Flop: «Guet also mir mönd wieder am Fritigobig vorher de Teig mache am beste mitere 
Teigmaschine.»
Elenya: «Ich bin grad chrank, aber bis denn bini wieder fit und e Teigmaschine chani au 
mitbringe.»
Flip-Flop: «Easy denn mached mir zwei wieder de Teig und am Samstigmorge sött mer denn 
no de Ofe iheize, go ichaufe und alles rüste und Tomatesauce choche.»
Coroja: «Joo i hilf der bim Ofe iheize und chume mit go ichaufe.»
Gukka: «Ich chume denn zum rüste und Tomatesauce choche. Aber mir hend kein Stabmixer 
im Heim, wär guet wennd dine mitneh chöntsch.»
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Samstag, 15.04.2023, Pfadiheim Alte Mühle
So machten wir es also. Am Samstag um 18:00 h war alles vorbereitet und die Rover von 
Sturmvogel und Seemöve tropften nach und nach ins Sturmvogelheim herein. Doch leider 
tropfte es auch vom Himmel. Aber für die Pfadi ist dies ja bekanntlich kein Problem. Die 
RoverInnen sind zahlreich erschienen und freuten sich darauf ihre Pizzen zu belegen. Coroja 
stellte sich als Pizzaiolo zur Verfügung. Natürlich wurde er von italienischen Charthits 
unterhalten. Doch irgendwann meldete er sich in unserem Whatsapp-Chat.

Samstag, 15.04.2023, Whatsapp-Chat:
Coroja schrieb 18:56 h: «Chamer mol öpperd en Getränke-Nochschub bringe?»
Natürlich halfen wir ihm in seiner Not aus und auch die gelernten Pizzaiolos Chouchou und 
Nanuk gaben uns noch ein paar Tipps, was wir noch optimieren können. Das nächste Mal 
den Teig bereits am Donnerstag machen, hiess es. Auch wenn wir sehr zufrieden waren mit 
unserem Resultat möchten wir unseren Anlass natürlich gerne noch optimieren. Deshalb 
füllte sich unseren Whatsapp Chat mit Zutaten für die Pizza, damit wir nächstes Jahr nicht 
zuerst noch nach einer Einkaufsliste suchen müssen.

Samstag, 15.04.2023, Whatsapp-Chat:
Gukka schrieb um 23:43-23:53 in einzelnen Nachrichten: 
«7 kg Teig langet» «3,5 Liter Tomatesauce langet» «ca. 300g Salami langet» «250g Speck 
langet» «Sardellen und Muscheln i. O.» «Thon i.O.» «Mais i.O.» «Peperoni i.O.» Zwiebeln 
i. O.» «Oliven i. O.» «1 Knoblauch langet» «Cherry Tomaten i.O.» «4 Zucchini langet» «2 
Aubergine langet» «500g Champignons langet» «700g Schinken langet» «250g Ananas 
langet» «10 Eier langet» «Rucola i.o.» «100g Parmaschinken langet» «Besser Mozarella 
kaufen, -3.5 kg langet» «Cheddar Käse wieder kaufen»

Coroja, der schon zu Hause war, fragte sich wahrscheinlich warum Gukka ihn mit dermassen 
vielen Nachrichten mit Pizzazutaten zuspammt. Alles in Allem waren wir sehr zufrieden mit 
unserem Roveranlass und genossen die ausgelassene Stimmung und der Austausch zwischen 
den Leitern. Leider ist es uns dabei untergegangen von dem lustigen Abend ein paar Fotos 
festzuhalten, auch dies können wir ja nächstes Jahr noch besser machen. :)

Wir freuen uns schon auf den Roveranlass im August: Legovees…mal sehen, wie viele 
Whatsapp Nachrichten es dafür gibt. 

Bewusst handle
Flip-Flop, Coroja, Gukka und Elenya
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GONZO WRIGHT - FRAG DEN STERNEGUCKER

Im letzten Seetüfel haben wir die Spezielle Relativitätstheorie behandelt. Als ob das nicht 
genug wäre, gibt es auch noch die Allgemeine Relativitätstheorie. Anm: So weit ich das 
verstehe werden beide Relativitätstheorien zusammen-gefasst auch „Relativitätstheorie“ 
genannt, aber ich könnte auch was missverstanden haben. Jedenfalls scheint es so 
auszusehen, als ob Albert Einstein uns das Leben schwer machen wollte, aber es ist eher 
umgekehrt geschehen. Ohne beiden Relativitätstheorien würden GPS Satelliten sich dauernd 
verrechnen. So gesehen hat Herr Einstein unser Leben eher vereinfacht, aber das nur so am 
Rande.

Viel wichtiger ist zu wissen, was die Allgemeine Relativitätstheorie aussagt. Bevor es diese 
Theorie gab, gingen die Menschen davon aus, dass Raum und Zeit feste Grössen waren. Ein 
Meter war ein Meter, eine Sekunde war eine Sekunde u.s.w.
Seit 1915 sagt die Allgemeine Relativitätstheorie aber aus, dass der Raum, aber auch die Zeit, 
zusammengefasst auch „Raumzeit“ genannt, mittels Masse verbogen werden können.

Man stelle sich vor: Ihr habt ein Trampolin 
und ihr stellt ein Medizinball in die Mitte. 
Was passiert? Das Trampolin bekommt 
eine Delle. So weit, so gut. Jetzt nehmt 
ihr einen Tennisball und lasst ihn am 
Medizinball vorbeirollen. Was passiert? Der 
Tennisball ändert seine Richtung und rollt 
zum Medizinball. Was bedeutet das auf die 
Wirklichkeit übertragen?
Das Trampolin ist die Raumzeit, der 
Medizinball ist eine schwere Masse (z.B. die 
Sonne) und der Tennisball ist eine leichtere 
Masse (z.B. die Erde).

Jetzt müsst ihr Harry Potter spielen. Stellt euch vor, ihr könnt den Luft- und Rollwiderstand 
wegzaubern. Dann würde der Tennisball um den Medizinball rotieren, wie die Erde um die 
Sonne, oder der Mond um die Erde.
Die Gravitation, oder zu Deutsch auch Schwerkraft genannt, ist also keine Anziehungskraft, 
sondern eine Verformung der Raumzeit. Das heisst, dass auch die Zeit verbogen 
werden kann. Wenn ihr RELATIV nahe an einem schweren Objekt seid, wie z.B. einem 
Neutronenstern, dann vergeht bei euch die Zeit langsamer, als bei jemandem der RELATIV 
weit weg ist. Das merkt ihr aber erst, wenn ihr denjenigen, der weiter weg ist beobachtet und 
umgekehrt.
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zu einem Elefanten RELATIV klein. Daher auch Allgemeine RELATIVitätstheorie.

Schön und gut, aber woher wissen wir das? Nach Isaac Newton ist die Schwerkraft eine 
Anziehungskraft. Die grössere Masse zieht die kleinere an. Das Licht hat keine Masse, also 
kann es auch nicht mit der Schwerkraft abgelenkt werden. Ist das wirklich so? Am 29. Mai 
1919 war es so weit. Eine Sonnenfinsternis zog nahe dem Äquator vorbei. Arthur Eddington 
auf Princípe im Golf von Genua und sein zweites Team in Sobral Brasilien schauten an einer 
Sonnenfinsternis vorbei und siehe da? Sie sahen Sterne die hinter der Sonne sein sollten und 
dass mit der Abweichung, die Einstein vorausgesagt hatte. Erst ab diesem Moment war Albert 
Einstein ein Superstar.

Da sind wir wieder 
beim Ameisen-Elefant-
Prinzip vom letzten 
Seetüfelbericht. Eine 
grosse Ameise ist im 
Vergleich zu einer 
durchschnittlichen 
Ameise RELATIV gross, 
aber im Vergleich 

Doch was war geschehen. 
Die Sonne hat mit ihrer 
Masse die Raumzeit 
verbogen und damit das 
Licht der Sterne abgelenkt. 
Genau wie der Medizinball 
das Trampolin verbiegt. 
Nach Newton wäre dies 
nicht möglich gewesen. 
Newton muss sich hinter 
Einstein dennoch nicht 
verstecken. Denn wenn man 
eine Rakete ins All schiessen 

will, muss man nach Newton rechnen. Je höher die Schwerkraft des Objekts von dem die 
Rakete startet, desto mehr Geschwindigkeit braucht sie, um die Schwerkraft zu überwinden.
Vom Mond zu Starten ist keine Sache, das schafften schon die Lander der Apollo Missionen. 
Um in den Erdorbit zu fliegen braucht es aber viel mehr Power. Ein Satellit muss auf 8 
Kilometer pro Sekunde beschleunigt werden, damit er nicht wieder herunterfallt (Ja auch 
im Weltraum gibt es Schwerkraft. Hat Newton herausgefun-den). Um die Erde zur Gänze zu 
verlassen braucht es über 11,2 Kilometer pro Sekunde. Wer auch immer zum Mars fliegen 
will, braucht ordentlich Leistung unterm Hintern.
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Von der Sonne aus zu starten, daran müssen wir gar nicht denken, denn die Geschwindigkeit 
müsste um ein vielfaches höher sein.
Was ist, wenn die Schwerkraft so hoch ist, dass nicht einmal die Lichtgeschwindigkeit 
ausreicht, um zu entfliehen? Dann kann nicht einmal das Licht entweichen. Es entsteht 
ein Schwarzes Loch und damit durchstossen wir unsere Grenze unserer Erkenntnis. 
Beindruckend, nicht?

Der grösste Feind des Wissens, ist nicht das Unwissen, sondern die Illusion wissend zu sein.

Steven Hawking
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THERAPIE GUNTLISBERGEN HILFT.
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